Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 25. Ne 85 24. Juni 1863. 
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Das 17te Stück der Geſetzſammlung pro 1863 enthält unter: 


Nro. 5710. die Verordnung, betreffend das Verbot von Zeitungen und Zeitſchriften, vom 1. Juni 1863; 

Nro. 5711. den Allerhöchſten Erlaß vom 3. November 1862, betreffend die Bewilligung des Expropria⸗ 
tionsrechts für die von Kohlfurt und Görlitz über Lauban, Greiffenberg und Hirſchberg nach 
Waldenburg zu erbauende Eiſenbahn, fo wie die Einſet ung einer Behörde unter der Firma 
„Könialiche Kommiſſion für den Bau der Schleſiſchen Gebirgsbahn“; 

Nro. 5712. den Tarif zur Erhebung der Schifffahrtsabgaben in der Stadt Tolkemit, Kreis Elbing, Re⸗ 
gierungsbezirk Danzig, vom 27. April 1863; 

Nro. 5713. den Allerhöchſten Erlaß vom 4. Mai 1863, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vor⸗ 
rechte für den Bau und die Unterhaltung der Gemeinde⸗Chauſſee von Werningsleben im 
BE Erfurt bis zur Landesgrenze in der Richtung auf Stadt Ilm, an die Gemeinde Wer⸗ 
ningsleben. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial⸗Behörden. 


1) Im Verlage der Auguſt Hirſchwald'ſchen Buchhandlung zu Berlin iſt die zweite Ausgabe 
des vom Geheimen Ober⸗Medizinal⸗Rath Dr. Horn herausgegebenen Werkes: „Das Preußiſche Medi⸗ 
zinal⸗Weſen,“ II Theile, erſchienen. Auf unſere Verfügung vom 11. Mai 1858 R. 106. G. I. Bezug 
nehmend, empfehlen wir dieſe weſentlich vervollſtändigte Ausgabe des Werks, als zum Gebrauch der Her- 
ren Medizinal⸗Beamten vorzüglich geeignet. r 

Marienwerder, den 13. Juni 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

2) Die Konzeſſion der Herren Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, ſowie des 
Innern vom 5. Mai d. J zum Geſchäftsbetriebe in den Königl. Preuß. Staaten für die Lebensverſiche⸗ 
rungs⸗Actien⸗Geſellſchaft Caisse paternelle zu Paris, und die Statuten dieſer Geſellſchaft werden in 
der dieſer Amtsblatts⸗Nummer beigefügten Beilage zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Marienwerder, den 24. Juni 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

3) Unter den Pferden des Gutsbeſitzers Radtke in Mzannowo (Kreiſes Löbau) iſt die rotzver⸗ 
dächtige Druſe ausgebrochen; dagegen iſt die Rotzkrankheit unter den Pferden in Wegorzyn, Druszhn und 
Grzybno beſeitigt. Marienwerder, den 13. Juni 1863. Königl. Regierung. Abth. des Innern. 

4) Die Beſcheinigungen über die bei unſerer Haupt⸗Kaſſe im IV. Quartal 1862 zur definitiven 
Vereinnahmung gelangten Kaufgelder und Zinſen für veräußerte Domainen und Forſtgrundſtücke, ſowie 
über die zur Ablöſung von Domainen⸗Präſtationen einſchließlich der Domainen⸗Amortiſations⸗Renten 
eingezahlten Kapitalien ſind, mit den vorſchriftsmäßigen Verifications⸗Atteſten verſehen, heute den betref⸗ 
fenden Domainen⸗Rent⸗Aemtern zur Aushändigung an die Einzahler zugefertigt worden. 

Marienwerder, den 7. Juni 1863. - 
Königliche Regierung. Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 

5) Die Beſcheinigungen über die bei unſerer Haupt⸗Kaſſe im IL Quartal d. J. zur definitiven 
Vereinnahmung gelangten Kaufgelder und Zinſen für veräußerte Domainen und Forſtgrundſtücke, ſowie 
über die zur Ablöſung von Domainen⸗Präſtationen einſchließlich der Domainen⸗Amortiſations⸗Renten 
eingezahlten Kapitalien find, mit den vorſchriftsmäßigen Verifications⸗Atteſten verſehen, heute den betref⸗ 
fenden Domainen⸗Rent⸗Aemtern zur Aushändigung an die Einzahler zugefertigt worden. 

Marienwerder, den 7. Juni 1863. 
Königliche Regierung. Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


Ausgegeben in Marienwerder den 25. Juni 1863. 
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6) Die Kreis: Thierarztitelle des Kreiſes Ragnit mit dem Wohnſitze in Kraupiſchken iſt erledigt. 
Indem wir dieſes hierdurch bekannt machen, fordern wir qualificirte Thierärzte auf, ſich binnen 6 Wo⸗ 
chen zu dieſer Stelle bei uns zu melden. 

Gumbinnen, den 12. Juni 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

7) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 7. Februar 1834 (Amtsblatt pro 1834 
Seite 143, 144) machen wir hiermit öffentlich bekannt, wie von dem Herrn Miniſter für Handel, Ge⸗ 
werbe und öffentliche Arbeiten genehmigt worden, daß zur regelmäßigen Befahrung des Bromberger Schiff: 
fahrts⸗Kanals verſuchsweiſe und bis auf weitere definitive Beſtimmung auch Fahrzeuge von nicht mehr 
als 128 Fuß Länge, und nicht mehr als 14½ Fuß Breite zugelaſſen werden. Es wird jedoch die Zu⸗ 
rücknahme dieſer Maßregel für den Fall vorbehalten, wenn ſich aus der Zulaſſung ſolcher Fahrzeuge Nach⸗ 
theile für den Schiffsverkehr im Allgemeinen ergeben ſollten. Die Zulaſſung der vorgedachten größeren 
Fahrzeuge zum Durchſchleuſen wird in derjenigen Ordnung erfolgen, welche allgemein für die Befahrung 
des Bromberger Kanals vorgeſchrieben iſt. 

Bromberg, den 13. Juni 1863. Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


Perſonal⸗ Chronik. 


8) Der Regierungs⸗Rath Weger iſt auf ſein Anſuchen mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt und 
es iſt ihm bei dieſer Gelegenheit der Charakter als Geheimer Regierungs⸗Rath Allerhöchſt verliehen worden. 

Der Zimmermeiſter Vallentin und der Gaſthofsbeſitzer Wendeler ſind zu unbeſoldeten Rath⸗ 
männern der Stadt Pr. Friedland auf ſechs Jahre gewählt und beſtätigt. 

Vom 1. Juli d. J. ab iſt der Förſter Thiele von Weſſel nach Czemlewo in der Oberförſterei 
Gollub, und der Förſter Holler nicht wie in dem Amtsblatt pro 1863 Nro. 21. bekannt gemacht wor⸗ 
den, nach Altfließ, ſondern nach Weſſel in der Oberförſterei Münſterwalde verſetzt und die in derſelben 
Nro. des Amtsblatts bekannt gemachte Verſetzung des Förſters Balke von Altfließ nach Czemlewo aufs 
gehoben worden. 


Erledigte Schulſtellen. 0 


9) Die Schullehrerſtelle zu Groß Schönwalde (Kreis Graudenz) kommt zur Erledigung. Lehrer 
katholiſcher Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeug⸗ 
niſſe bei dem Dominium zu Gr. Schönwalde zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Skarlin wird zum 1. Juli d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Confeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen 
Kreisſchulinſpector Herrn Dekan Kloka zu Neumark zu melden. Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, 
iſt erforderlich. g 


Patent⸗ Bewilligungen. 


10) Dem Kaufmann Ludwig Löwe in Berlin iſt unter dem 20. Mai d. J. ein Patent 
auf eine Zange zum Schränken der Zähne an Sägen in der durch Modell, Zeichnung und Be⸗ 
ſchreibung nachgewieſenen, als neu und eigenthümlich erkannten Ausführung, ohne Jemand in 
der Benutzung bekannter Theile zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des Preuß. Staats ertheilt worden. 
Dem Privatdocenten der Chemie an der Königl. Univerſität Dr. F. L. Sonnenſchein zu Berlin 
iſt unter dem 30. Mai 1863 ein Patent e 
auf eine in ihrer Zuſammenſetzung als neu und eigenthümlich erkannte Zünd⸗Compoſition zur 
Anfertigung von Reibzündhölzern 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des preußiſchen Staates ertheilt worben. 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 25.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Marienwerder, gedruckt bei G. Kanter. 


